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VADUZ. Bei idealem Golfwet-
ter – trocken, aber nicht heiß – 
konnte am Pfingstsamstag im GC 
Ravensburg das zweite Turnier 
der Golf-Rallye 2015 des Golf-
verbands Liechtenstein (GVL) 
gestartet werden. Der Platz prä-
sentierte sich trotz der vorange-
gangenen Wetterkapriolen in gut 

gepflegtem Zustand und ermög-
lichte nicht nur ein erfreuliches 
Spiel, sondern auch gute Scores. 
Dies vor allem in der zweiten 
Handicap-Kategorie, in der gleich 
drei Spieler ihre Vorgabe deutlich 
unterspielten. 

Bei den Herren entwickelte 
sich ein spannendes Kopf-an-

Kopf-Rennen um den Tagessieg: 
Die beiden GVL-Nationalspieler 
Lukas Schäper und Christian 
Walch präsentierten sich in guter 
Form und bereit für die in weni-
gen Tagen beginnenden Klein-
staatenspiele in Island. Mit 28 
Bruttopunkten legten die beiden 
die Latte hoch, doch nach 18 ge-
spielten Löchern stand mit Joscha 
Hahn vom GC Steisslingen noch 
ein dritter Golfer mit dem glei-
chen Ergebnis zu Buche – und die 
Trophäe für den Bruttosieg ging 
an Hahn, der auf den Backnine 
mehr Punkte erzielen konnte als 
die beiden GVL-Spieler.

Die Entscheidung in der  Handi-
cap-Rallye 2015 fällt am 27. Juni 
im GC Montfort Rankweil (Vorarl-
berg). Die Gesamtsieger (Netto-
wertungen) der Handicap-Rallye 
erhalten eine Einladung zum 
Fürs ten Golf Cup (8. August) im 
GC Bad Ragaz.

Fürsten-Rallye 
Das zweite Saisonturnier des Golfverbands Liechtenstein gastierte am Pfingst-

samstag im GC Ravensburg. Um den Tagessieg entwickelte sich ein Dreikampf.

Die GVL-Handicap-Rallye gastierte am Pfingstsamstag im GC Ravensburg.
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BAD RAGAZ. Wer hat das 
schönste, das perfekte Lächeln? 
Diese Frage stellte man sich am 
Samstag, 16. Mai, im Golfclub 
Bad Ragaz häufig, schließlich 
ging es um den Sieg bei der drit-
ten Perfect Smile Golf Trophy. 
Wer diesen holen wollte, musste 
allerdings nicht nur Zähne zei-
gen, sondern vor allem Golfspie-
len können. Zum Turnier geladen 
hatte Dr. med. Dr. med. dent. Mi-
chael Meier, Inhaber der Perfect 
Smile Zahnarztpraxis im Grand 
Resort Bad Ragaz. So perfekt wie 
die Zähne und das Lächeln von 
Meiers Patientinnen und Pati-
enten, so perfekt war auch die 
Organisation dieses Turniers. 
Dieses gilt nicht ohne Grund als 
eines der attraktivsten der Sai-
son – in sympathischem Umfeld 
Golf spielen, nachmittags auf der 
Terrasse chillen, schlemmen und 
genießen. Golf ist nicht nur Sport, 
Golf hat auch eine gesellschaft-
liche Komponente.

Fantastische Stimmung 
115 Golferinnen und Golfer 

freuten sich über erstklassige 
Bedingungen: Der Platz präsen-
tierte sich trotz heftigen Regens 
am Vortag in perfektem Zustand 
und nach dem Spiel verzauberten 
Mark Hauser und Band mit Live-
Jazz. Comedian Gögi führte in 
der Rolle von Concierge Kari Ha-
berstich – „Dr. Dr. Meier meinte, 
man müsste bei mir zwei Amal-
gamfüllungen ersetzen. Das ist 
für mich eine Kostenfrage, aber 
weil ich ihn beim Golfturnier un-
terstütze, wird er das erledigen“ 

– durchs Programm. Mit seinem 
witzigen Allgemeinwissen-Quiz 
machte Gögi auch die auf dem 
Platz weniger erfolgreichen Gol-
fer glücklich. Vor allem aber 
sorgte er für viele Lacher. Selbst 
bei der Verteilung der Wettbe-
werbspreise – dem weißhaarigen 
Herrn überreichte er den Gut-
schein für ein „Bleaching“ mit 
den Worten: „Ganz oben hat er 

schon, jetzt kann er auch noch 
eine Etage tiefer ...“

Zähne zu zeigen fiel an die-
sem perfekten Golftag also nicht 
schwer, am schönsten aber 
strahlte Rolf Mannhart: Mit einer 
Runde von zwei über Par war er 
Tagesbester und darf nun seinen 
Namen auf den Bergkristall mit 
goldener Zahnkrone gravieren 
lassen.

Siegerlächeln 
Sympathisch, sportlich, humor- und genussvoll präsentierte sich Zahnarzt 

Michael Meier mit seiner Praxis im Rahmen der 3. Perfect Smile Golf Trophy.

Comedian Gögi und Bandleader Mark Hauser sorgten für gute Stimmung. 
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„Doc“ M. Meier mit Hoteldirektor T. Bechtold (li.) und Bruttosieger R.Mannhart (re.).


